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1 Geltungsbereich 

(1) Für die Teilnahme an Fort-
bildungsveranstaltungen der Lan-
desverbände der Deutschen Ge-
setzlichen Unfallversicherung e.
V. (DGUV), Glinkastr. 40, 10117
Berlin, Veranstalterin und Ver-
tragspartnerin ist die DGUV
(nachfolgend „Veranstalterin“ ge-
nannt) gelten diese Allgemeinen
Vertragsbedingungen in der zum

Zeitpunkt der Anmeldung gülti-
gen Fassung. Die Regelungen 
dieser Allgemeinen Vertragsbe-
dingungen gelten sowohl für Prä-
senz-Fortbildungsveranstaltun-
gen als auch für Fortbildungsver-
anstaltungen, die digital oder 
hybrid unter Einbindung von 
Websites, digitalen Plattformen 
sowie Video- oder Livestreams 
veranstaltet werden. 

(2) Fortbildungsveranstaltun-
gen im Sinne dieser Allgemeinen
Vertragsbedingungen sind solche
gemäß den Anforderungen der
gesetzlichen Unfallversiche-
rungsträger nach § 34 SGB VII
zur Beteiligung am Durchgangs-
arztverfahren sowie den Anforde-
rungen der gesetzlichen Unfall-
versicherungsträger zur Beteili-
gung am Psychotherapeutenver-
fahren und solche gemäß den
sonstigen Aufgabenbereichen
der Landesverbände.

Dazu gehören beispielsweise: 
- Seminare zur Einführung in
die Durchgangsarzttätigkeit
- Einführungsveranstaltun-
gen zum Psychotherapeutenver-
fahren
- unfallchirurgische Fortbil-
dungen
- Fortbildungen in den Berei-
chen „Rehabilitationsmanage-
ment“ und „Rehabilitationsmedi-
zin“
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- Fortbildungen im Bereich
„Begutachtungswesen“
- Fortbildungen im Bereich
Kindertraumatologie
- unfallmedizinische Tagun-
gen (UMED)
- Potsdamer BK-Tage
- Fortbildungen zu psychi-
schen Störungen nach Arbeitsun-
fällen und Berufskrankheiten.

(3) Von diesen Bedingungen
abweichende Bedingungen von
teilnahmeinteressierter sowie teil-
nahmeberechtigter Personen ha-
ben keine Gültigkeit.

(4) Die Veranstalterin ist be-
rechtigt, diese Allgemeinen Ver-
tragsbedingungen jederzeit –
auch mit Wirkung für bereits be-
stätigte Anmeldungen – zu än-
dern. Änderungen werden den
teilnahmeberechtigten Personen
in Textform mitgeteilt. Ist die teil-
nahmeberechtigte Person mit
den Änderungen nicht einver-
standen, kann sie den Änderun-
gen in Textform widersprechen
und die Teilnahme gemäß Ziffer
12 Abs. 2 stornieren. Wider-
spricht die teilnahmeberechtige
Person den Änderungen nicht in-
nerhalb eines Monats nach Erhalt
der geänderten Allgemeinen Ver-
tragsbedingungen gilt dies als Er-
klärung des Einverständnisses
mit den Änderungen der Allge-
meinen Vertragsbedingungen.

2 Voraussetzungen der 
Teilnahme an einer Fortbil-
dungsveranstaltung 

(1) Die Berechtigung zur Teil-
nahme an einer Fortbildungsver-
anstaltung setzt einen Vertrags-
schluss zwischen der teilnahme-
interessierten Person und der
Veranstalterin voraus. Dieser
kommt mit der Anmeldung durch
die teilnahmeinteressierte Person
und der Bestätigung der Anmel-
dung durch die Veranstalterin zu-
stande.

(2) Mit der Übermittlung der
Anmeldung erkennt die teilnah-
meinteressierte Person die Gel-
tung dieser Allgemeinen Ver-
tragsbedingungen an.

(3) Die teilnahmeinteressierte
Person hat keinen Anspruch auf
die Bestätigung der Anmeldung
und Vertragsschluss zur Teil-
nahme an einer Fortbildungsver-
anstaltung.

(4) Mit Erhalt der Anmeldebe-
stätigung ist die teilnahmeinteres-
sierte Person zur Teilnahme an
der in der Anmeldebestätigung
genannten Fortbildungsveranstal-
tung berechtigt („teilnahmebe-
rechtigte Person“ genannt).
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3 Zur Fortbildungsveran-
staltung  

(1) Art, Inhalt, Ablauf, Umfang
und Datum einer Fortbildungsver-
anstaltung ergeben sich aus dem
jeweiligen Veranstaltungspro-
gramm der Veranstalterin und
den Anmeldeunterlagen. Glei-
ches gilt in Bezug auf weitere De-
tails zur Fortbildungsveranstal-
tung und auf zusätzliche Teilnah-
mevoraussetzungen.

(2) Die teilnahmeberechtigte
Person erhält nach wesentlicher
Teilnahme an der Fortbildungs-
veranstaltung eine Teilnahmebe-
scheinigung.

4 Teilnahmegebühren 

(1) Sofern es sich um eine für
die teilnahmeberechtigte Person
gebührenpflichtige Fortbildungs-
veranstaltung handelt und nichts
anderes vereinbart ist, verstehen
sich die Teilnahmegebühren je-
weils pro teilnahmeberechtigte
Person. Die Teilnahmegebühren
beinhalten, soweit nicht anders
angegeben, die Kosten für die
Durchführung der Fortbildungs-
veranstaltung. Sofern im Veran-
staltungsprogramm nicht anders
erwähnt, sind etwaige Reise-,
Übernachtungs- und Verpfle-
gungskosten in der Teilnahmege-
bühr nicht enthalten.

(2) Rechnungen der Veranstal-
terin über Teilnahmegebühren
sind von der teilnahmeberechtig-
ten Person spätestens 28 Tage
vor Beginn der Fortbildungsver-
anstaltung zu begleichen (voll-
ständiger Zahlungseingang auf
dem in der Rechnung genannten
Konto der Veranstalterin). Bei
kurzfristiger Anmeldung zu einer
gebührenpflichtigen Fortbildungs-
veranstaltung hat die Rech-
nungsbegleichung unverzüglich
nach Erhalt der Rechnung zu er-
folgen – spätestens jedoch vor
Veranstaltungsbeginn (vollständi-
ger Zahlungseingang auf dem in
der Rechnung genannten Konto
der Veranstalterin).

5 Digitale Teilnahme an 
Fortbildungsveranstaltungen 

(1) Sofern die teilnahmebe-
rechtigte Person an einer aus-
schließlich digitalen Fortbildungs-
veranstaltung teilnimmt, oder
aber, soweit sie digital an einer
Fortbildungsveranstaltung teil-
nimmt, die zugleich vor Ort wie
auch digital (hybrid) stattfindet,
hat sie nachfolgend bezeichnete
technische Voraussetzungen zu
erfüllen. Die Bereitstellung der
technischen Voraussetzungen ist
nicht Gegenstand dieses Ver-
trags, sondern obliegt der teilnah-
meberechtigten Person:
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- Internetzugang mit einer 
Bandbreite von mindestens 3 
Mbit/s 
- die Möglichkeit, Ton wie-
derzugeben.  

 
(2) Nach Maßgabe des jeweili-
gen Veranstaltungsprogramms 
und der Anmeldeunterlagen kann 
für die Teilnahme an der Fortbil-
dungsveranstaltung eine zusätzli-
che Registrierung bei einer digi-
talen Plattform sowie deren Nut-
zung erforderlich werden.  

6 Durchführungsvorbehalte 
der Veranstalterin 

(1) Die Veranstalterin behält 
sich unter Wahrung des Ge-
samtcharakters der Fortbildungs-
veranstaltung vor, geringfügig 
vom Veranstaltungsprogramm 
abzuweichen. Hierzu zählen 
etwa:  
- der Wechsel der Veranstal-
tungsräumlichkeiten 
- der Wechsel des Veranstal-
tungsortes 
- die Ersetzung angekündig-
ter Referenten durch andere Re-
ferenten mit vergleichbarer Quali-
fikation  
- die Ersetzung angekündig-
ter Referate durch ähnliche an-
dere Referate 
- der Wechsel von einer Prä-
senzfortbildungsveranstaltung zu 

einer insgesamt oder teilweise di-
gitalen Fortbildungsveranstal-
tung. 

 
(2) Die Veranstalterin behält 
sich auch vor, aus wichtigem 
Grund eine Fortbildungsveran-
staltung kurzfristig abzusagen o-
der zu kürzen. Wichtige Gründe 
sind beispielsweise gesetzliche 
und/ oder behördliche Beschrän-
kungen und Verbote. Absagen 
und erhebliche Kürzungen wer-
den den teilnahmeberechtigten 
Personen unverzüglich in Text-
form mitgeteilt. Bereits entrichtete 
Teilnahmegebühren werden nach 
einer Absage unverzüglich in vol-
ler Höhe erstattet, für noch nicht 
entrichtete Teilnahmegebühren 
entfällt bei einer Absage die Zah-
lungspflicht. Bei erheblicher Kür-
zung einer Fortbildungsveranstal-
tung erfolgt eine anteilige Erstat-
tung bereits entrichteter Teilnah-
megebühren bzw. eine anteilige 
Ermäßigung noch zu entrichten-
der Teilnahmegebühren. Weitere 
Aufwendungen, die bei Absage 
der Fortbildungsveranstaltung auf 
Seiten der teilnahmeberechtigten 
Personen verbleiben (z.B. Reise- 
und Übernachtungskosten), wer-
den nicht erstattet. 
 
(3) Die Veranstalterin ist be-
müht, im Rahmen ihrer techni-
schen und organisatorischen 
Möglichkeiten, die Nutzung von 
digitalen Plattformen, Video- und 
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Livestreams, insbesondere die 
planmäßige Durchführung von di-
gitalen und hybriden Fortbil-
dungsveranstaltungen, durchge-
hend zu ermöglichen. Insbeson-
dere aufgrund von Wartungsar-
beiten, durch das Internet be-
dingte Störungen oder aufgrund 
höherer Gewalt kann die Nutz-
barkeit insgesamt oder hinsicht-
lich einzelner Funktionen einge-
schränkt oder vollständig aufge-
hoben sein. 

7 Rechte an Inhalten 

(1) Seminarunterlagen sind ur-
heberrechtlich geschützt. Die
Veranstalterin räumt den teilnah-
meberechtigten Personen an Se-
minarunterlagen lediglich ein ein-
faches, nicht übertragbares Nut-
zungsrecht für die Vervielfälti-
gung ausschließlich für den be-
ruflichen Gebrauch ein.

(2) Der teilnahmeberechtigten
Person werden ausdrücklich
keine Nutzungsrechte an Video- 
und Livestreams übertragen. Ins-
besondere darf die teilnahmebe-
rechtigte Person Video- und Li-
vestreams weder selbst noch
durch Dritte veröffentlichen und
vervielfältigen, beispielsweise
durch Mitschnitte oder Screens-
hots.

8 Video- und Fotoaufnah-
men 

(1) Während der Fortbildungs-
veranstaltung werden Video- und
Fotoaufnahmen gefertigt, auf de-
nen möglicherweise auch die teil-
nahmeberechtigte Person zu se-
hen ist. Dies betrifft alle Teilneh-
menden, unabhängig davon, ob
die Teilnahme an der Veranstal-
tung persönlich oder digital er-
folgt. Nimmt die teilnahmebe-
rechtigte Person an Besprechun-
gen oder Interviews teil, kann sie
großformatig als Einzelperson o-
der in kleinen Personengruppen
auf Video- und Fotoaufnahmen
abgebildet werden, möglich ist
auch, dass etwaige Wortbeiträge
der teilnahmeberechtigten Per-
son zu hören sind. Möglich ist
ferner, dass die teilnahmeberech-
tigte Person kleinformatig auf Vi-
deo- und Fotoaufnahmen des
Gesamtgeschehens abgebildet
wird.

(2) Die teilnahmeberechtigte
Person ist einverstanden, dass
die Veranstalterin Video- und Fo-
toaufnahmen anfertigt, auf denen
sie abgebildet und ggf. zu hören
ist. Die teilnahmeberechtigte Per-
son ist einverstanden, dass die
Veranstalterin diese Video- und
Fotoaufnahmen im Ganzen oder
in Teilen zeitlich und örtlich unbe-
schränkt im Rahmen des vom
Gesetzgeber vorgesehenen Auf-
gaben- und Tätigkeitsbereichs
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der Unfallversicherung, insbeson-
dere auf den Gebieten der Prä-
vention, Rehabilitation und der 
damit verbundenen Öffentlich-
keitsarbeit, veröffentlicht, verbrei-
tet und öffentlich zugänglich 
macht. Die Veranstalterin ist ins-
besondere berechtigt, die Video- 
und Fotoaufnahmen für die in-
terne Nutzung, im Rahmen der 
Veranstaltungsdokumentation 
einschließlich Archivierung, in ei-
genen Berichten und Präsentatio-
nen sowie auf ihrer Webseite, in 
Apps, in gedruckten und elektro-
nischen Publikationen sowie für 
ihre Auftritte auf Social Media 
Plattformen im Internet zu ver-
breiten und zu veröffentlichen. 

(3) Das Einverständnis erfasst
auch das Recht der Veranstalte-
rin, die Video- und Fotoaufnah-
men unter Wahrung des Persön-
lichkeitsrechts der teilnahmebe-
rechtigten Person zu bearbeiten,
insbesondere die Aufnahmen in
Ausschnitten zu verwenden so-
wie die Aufnahmen oder Aus-
schnitte daraus mit anderen Bil-
dern, Texten, Grafiken etc. zu
verbinden und zu verändern und
diese Bearbeitungen gemäß des
vorstehenden Einverständnisses
zu verwenden.

(4) Eine Nennung des Namens
der teilnahmeberechtigten Per-
son erfolgt nicht.

9 Pflichten und Verantwort-
lichkeit der teilnahmeberech-
tigten Personen 

(1) Alle von der teilnahmebe-
rechtigten Person bei der Anmel-
dung übermittelten Daten müs-
sen wahrheitsgemäß und voll-
ständig sein. Vorstehendes gilt
auch bei erforderlicher Registrie-
rung auf einer digitalen Plattform.
Die Anmeldung muss mit dem
Klarnamen erfolgen.

(2) Ändern sich Daten der teil-
nahmeberechtigten Person (z.B.
neue E-Mail-Adresse), obliegt es
der teilnahmeberechtigten Per-
son, diese Änderungen der Ver-
anstalterin in Textform mitzutei-
len. Bei erfolgter Registrierung
auf einer digitalen Plattform hat
die teilnahmeberechtigte Person
Änderungen ihrer Daten auf der
Plattform vorzunehmen.

(3) Der teilnahmeberechtigten
Person ist es nicht gestattet, die
Teilnahmeberechtigung auf einen
Dritten zu übertragen.

(4) Die teilnahmeberechtigte
Person hat ihr zugeordnete Zu-
gangsschlüssel für eine digitale
Teilnahme geheim zu halten,
durch geeignete und übliche
Maßnahmen vor dem Zugriff
durch Unberechtigte (insbeson-
dere Dritte) zu schützen und
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nicht an Unberechtigte (insbe-
sondere Dritte) weiterzugeben. 

(5) Alle für die Teilnahme-Zerti-
fizierung notwendigen Unterlagen
und Angaben sind entsprechend
den Vorgaben der Veranstalterin
durch die teilnahmeberechtigte
Person zu beachten und zu leis-
ten. Das sind insbesondere:
– Name, Titel und dienstliche An-
schrift
– E-Mail-Adresse
– Telefonnummer für Rückfragen
– Barcodeetiketten oder EFN-
Nummer
– erfolgreich absolvierte Lerner-
folgskontrollen (sofern erforder-
lich).

10 Gewährleistung und Haf-
tung 

(1) Die Veranstalterin macht
sich die Erklärungen der Refe-
renten nicht zu eigen. Die Refe-
renten sind selbst dafür verant-
wortlich, dass ihre Erklärungen
und – soweit vorhanden – Unter-
lagen inhaltlich richtig und aktuell
sind und nicht gegen Gesetze,
Rechte Dritter und/ oder behördli-
che Anordnungen verstoßen.

(2) Die Veranstalterin haftet bei
Vorsatz und grober Fahrlässig-
keit für die Verletzung von Leben,
Körper und Gesundheit. Darüber
hinaus bleiben die Rechte der
teilnahmeberechtigten Personen

nach dem Produkthaftungsgesetz 
unberührt. 

(3) Im Fall von leicht fahrlässig
durch die Veranstalterin oder ge-
setzliche Vertreter oder Erfül-
lungsgehilfen der Veranstalterin
verursachten Sach- und Vermö-
gensschäden haftet die Veran-
stalterin nur im Fall der Verlet-
zung wesentlicher Vertragspflich-
ten und der Höhe nach begrenzt
auf den bei Vertragsschluss vor-
hersehbaren und vertragstypi-
schen Schaden. Eine wesentli-
che Vertragspflicht ist eine
Pflicht, deren Erfüllung die ord-
nungsgemäße Durchführung ei-
nes Vertrages überhaupt erst er-
möglicht und auf deren Einhal-
tung die Vertragsparteien regel-
mäßig vertrauen dürfen.

(4) Bei digitalen und hybriden
Fortbildungsveranstaltungen
stellt die Veranstalterin den teil-
nahmeberechtigten Personen di-
gitale Plattformen, Video- und Li-
vestreams unentgeltlich und „wie
sie sind“ zur Verfügung. Die Ver-
anstalterin gibt keine Zusicherun-
gen und/oder Gewährleistungen
zur Wiedergabequalität auf dem
Endgerät des Nutzers. Die Ver-
anstalterin übernimmt keine Ge-
währ, dass für die Fortbildungs-
veranstaltung relevante Websi-
tes, digitale Plattformen sowie Vi-
deo- und Livestreams ständig
und ohne Unterbrechung online



 

8 / 9 

 

verfügbar sind sowie unterbre-
chungs- und fehlerfrei funktionie-
ren.  

11 Datenschutz 

Die Veranstalterin beachtet die 
einschlägigen Datenschutzvorga-
ben. Daten der teilnahmeberech-
tigten Personen werden vertrau-
lich und in datenschutzrechtlich 
zulässiger Weise behandelt. Die 
Datenschutzerklärung für die 
Fortbildungsveranstaltung gibt 
nähere Auskunft über die Erhe-
bung, Verarbeitung und Nutzung 
personenbezogener Daten im 
Zusammenhang mit der Fortbil-
dungsveranstaltung. 

12 Stornierung 

(1) Die teilnahmeberechtigte 
Person kann ihre Teilnahme an 
einer Fortbildungsveranstaltung 
jederzeit ohne Angaben von 
Gründen in Textform stornieren.  
 
(2) Bei einer Stornierung, die 
der Veranstalterin bis 28 Tage 
vor dem Termin der Fortbildungs-
veranstaltung zugeht, erstattet 
sie der teilnahmeberechtigten 
Person bereits entrichtete Teil-
nahmegebühren zurück. Bei ei-
ner späteren Stornierung und bei 
Nichterscheinen erfolgt keine Er-
stattung der Teilnahmegebühren, 

sofern es sich um eine gebühren-
pflichtige Fortbildungsveranstal-
tung handelt. 

 
(3) Erfolgt eine Stornierung we-
gen Änderung dieser Allgemei-
nen Vertragsbedingungen, ist die 
Stornierung – abweichend von 
Absatz 2 – jederzeit vor dem Ter-
min der Fortbildungsveranstal-
tung möglich, bereits entrichtete 
Teilnahmegebühren werden er-
stattet. 

13 Kontakt 

(1) Teilnahmeinteressierte und 
teilnahmeberechtigte Personen 
können sich mit Fragen oder Be-
anstandungen in Bezug auf die 
Fortbildungsveranstaltung an die 
in dem Veranstaltungsprogramm 
benannte Kontaktadresse des die 
Fortbildungsveranstaltung organi-
sierenden Landesverbandes der 
Veranstalterin wenden.  
 
(2) Die teilnahmeinteressierten 
und teilnahmeberechtigten Per-
sonen haben sämtliche Erklärun-
gen in Bezug auf die Fortbil-
dungsveranstaltung an die Kon-
taktadresse des die Fortbildungs-
veranstaltung organisierenden 
Landesverbandes der Veranstal-
terin zu richten.  

https://www.dguv.de/landesverbaende/de/wir-ueber-uns/index.jsp
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14 Schlussbestimmungen 

(1) Individuelle Vertragsände-
rungen außerhalb dieser Allge-
meinen Vertragsbedingungen,
bedürfen zu ihrer Wirksamkeit
der Bestätigung der Veranstalte-
rin mindestens in Textform (z.B.
E-Mail).

(2) Sollte eine Bestimmung
dieser Allgemeinen Vertragsbe-
dingungen ganz oder teilweise
unwirksam sein oder werden, so
wird hierdurch die Wirksamkeit
der übrigen Bestimmungen nicht
berührt.

(3) Es gilt das Recht der Bun-
desrepublik Deutschland.
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